
 

 

 

 

 

 

 

S.12.01 — Versicherungstechnische Rückstellungen in der Lebensversiche­
rung und in der nach Art der Lebensversicherung betriebenen Kranken­
versicherung

 

Allgemeine Bemerkungen:

 

Dieser Abschnitt bezieht sich auf die vierteljährliche und die jährliche Übermitt­
lung von Informationen für einzelne Unternehmen, Sonderverbände, 
Matching-Adjustment-Portfolios und den übrigen Teil.

 

Die Unternehmen können bei der Berechnung der versicherungstechnischen 
Rückstellungen gemäß Artikel 21 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 
angemessene Näherungswerte verwenden. Außerdem kann die Berechnung der 
Risikomarge während des Geschäftsjahres gemäß Artikel 59 der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/35 erfolgen.

 

Geschäftsbereiche für Lebensversicherungsverpflichtungen: Dies sind die in An­
hang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 aufgeführten Geschäftsbereiche 
gemäß Artikel 80 der Richtlinie 2009/138/EG. Die Unterteilung spiegelt die Art 
der aus dem Vertrag (Inhalt) erwachsenden Risiken wider; die rechtliche Form 
des Vertrags (Form) ist nicht unbedingt von entscheidender Bedeutung. Deckt ein 
Versicherungs- oder Rückversicherungsvertrag Risiken aus mehreren Geschäfts­
bereichen ab, müssen die Unternehmen die Verpflichtungen, soweit möglich, in 
die entsprechenden Geschäftsbereiche entbündeln (Artikel 55 der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/35).

 

Die Geschäftsbereiche „Index- und fondsgebundene Versicherung“, „Sonstige 
Lebensversicherung“ und „Krankenversicherung“ sind aufgeteilt in „Verträge 
ohne Optionen und Garantien“ und „Verträge mit Optionen oder Garantien“. 
Bei dieser Aufteilung ist Folgendes zu berücksichtigen:
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— „Verträge ohne Optionen und Garantien“ müssen die Beträge von Verträgen 
ohne finanzielle Garantien oder vertragliche Optionen beinhalten, d. h., die 
Berechnung der versicherungstechnischen Rückstellungen spiegelt den Betrag 
finanzieller Garantien oder vertraglicher Optionen nicht wider. Verträge mit 
nicht wesentlichen vertraglichen Optionen oder finanziellen Garantien, die 
sich in der Berechnung der versicherungstechnischen Rückstellungen nicht 
widerspiegeln, sind in dieser Spalte ebenfalls anzugeben. 

— „Verträge mit Optionen oder Garantien“ müssen Verträge mit finanziellen 
Garantien und/oder vertraglichen Optionen beinhalten, wenn die Berechnung 
der versicherungstechnischen Rückstellungen solche bestehenden finanziellen 
Garantien oder vertraglichen Optionen widerspiegelt. 

Die Angaben sind ohne Abzug der Rückversicherung zu übermitteln, da Anga­
ben über einforderbare Beträge aus Rückversicherungsverträgen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrückversicherungen in gesonderten Zeilen ange­
fordert werden. 

Die Angaben von R0010 bis R0100 sind nach der Volatilitätsanpassung, der 
Matching-Anpassung und der vorübergehenden Anpassung der maßgeblichen 
risikofreien Zinskurve (sofern angewandt) zu übermitteln, dürfen jedoch nicht 
den vorübergehenden Abzug bei den versicherungstechnischen Rückstellungen 
einschließen. Die Höhe des vorübergehenden Abzugs von den versicherungstech­
nischen Rückstellungen ist in den Zeilen von R0110 bis R0130 gesondert 
anzugeben. 

ELEMENT HINWEISE 

Z0020 Sonderverband/Matching-Adjustment- 
Portfolio oder übriger Teil 

Geben Sie an, ob sich die Berichtszahlen auf einen Sonder­
verband, ein Matching-Adjustment-Portfolio (MAP) oder 
den übrigen Teil beziehen. Aus der folgenden erschöpfenden 
Liste ist eine Option auszuwählen: 
1 — Sonderverband/MAP 

2 — Übriger Teil 

Z0030 Fonds-/Portfolionummer Identifikationsnummer für einen Sonderverband oder ein 
Matching-Adjustment-Portfolio. Diese Nummer wird vom 
Unternehmen vergeben, muss im Zeitverlauf unverändert 
beibehalten werden und mit der in anderen Meldebögen 
angegebenen Fonds- bzw. Portfolionummer übereinstimmen. 
►M2 __________ ◄ 

Versicherungstechnische Rückstellungen als Ganzes berechnet 

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen als Ganzes berechnet 

Höhe der versicherungstechnischen Rückstellungen als Gan­
zes berechnet, aufgeschlüsselt nach den in Anhang I der 
Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten Ge­
schäftsbereichen. 

C0150/R0010 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen als Ganzes berechnet — gesamt 
(Lebensversicherung außer Kranken­
versicherung, einschl. fondsgebunde­
nes Geschäft) 

Der Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstel­
lungen, als Ganzes berechnet für Lebensversicherung außer 
Krankenversicherung, einschließlich des fondsgebundenen 
Geschäfts. 

C0210/R0010 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen als Ganzes berechnet — gesamt 
(Krankenversicherung nach Art der 
Lebensversicherung) 

Der Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstel­
lungen, als Ganzes berechnet für Krankenversicherung 
nach Art der Lebensversicherung. 

▼B 
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Texteingabe
C0020, C0030,
C0060, C0090,
C0100, C0110,
C0120, C0130,
C0140, C0160,
C0190,
C0200/R0010



 

ELEMENT HINWEISE 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100 bis 
C0140, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0020 

Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen nach der 
Anpassung für erwartete Verluste 
aufgrund von Gegenparteiausfällen bei 
als Ganzes berechneten versiche­
rungstechnischen Rückstellungen 

Die Höhe der einforderbaren Beträge aus Rückversiche­
rungsverträgen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen nach der Anpassung für erwartete Ver­
luste aufgrund von Gegenparteiausfällen bei versicherungs­
technischen Rückstellungen („vtR“), als Ganzes berechnet 
für jeden in Anhang I der Delegierten Verordnung (EU) 
2015/35 definierten Geschäftsbereich. 

C0150/R0020 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen nach der 
Anpassung für erwartete Verluste 
aufgrund von Gegenparteiausfällen bei 
den als Ganzes berechneten versiche­
rungstechnischen Rückstellungen — 
gesamt (Lebensversicherung außer 
Krankenversicherung, einschl. fonds­
gebundenes Geschäft) 

Die Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rückver­
sicherungsverträgen/gegenüber Zweckgesellschaften und Fi­
nanzrückversicherungen nach der Anpassung für erwartete 
Verluste aufgrund von Gegenparteiausfällen bei versiche­
rungstechnischen Rückstellungen, als Ganzes berechnet für 
Lebensversicherung außer Krankenversicherung, einschließ­
lich des fondsgebundenen Geschäfts. 

C0210/R0020 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherung nach der An­
passung für erwartete Verluste auf­
grund von Gegenparteiausfällen bei 
den als Ganzes berechneten versiche­
rungstechnischen Rückstellungen — 
gesamt (Krankenversicherung nach 
Art der Lebensversicherung) 

Die Gesamthöhe der einforderbaren Beträge aus Rückver­
sicherungsverträgen/gegenüber Zweckgesellschaften und Fi­
nanzrückversicherungen nach der Anpassung für erwartete 
Verluste aufgrund von Gegenparteiausfällen bei versiche­
rungstechnischen Rückstellungen, als Ganzes berechnet für 
Krankenversicherung nach Art der Lebensversicherung. 

Versicherungstechnische Rückstellungen berechnet als Summe aus einem besten Schätzwert und einer Risiko­
marge 

C0020, C0040, 
C0050, C0070, 
C0080, C0090, 
C0100 bis 
C0140, C0170, 
C0180, C0190, 
C0200/R0030 

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen berechnet als Summe aus einem 
bestem Schätzwert und einer Risiko­
marge, bester Schätzwert (brutto) 

Der Betrag des besten Brutto-Schätzwerts (ohne Abzug der 
einforderbaren Beträge aus Rückversicherungsverträgen/ge­
genüber Zweckgesellschaften und Finanzrückversicherungen 
gemäß Artikel 77 Absatz 2 der Richtlinie 2009/138/EG) für 
jeden in Anhang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/ 
35 definierten Geschäftsbereich. 

C0150/R0030 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen, berechnet als Summe aus bestem 
Schätzwert und Risikomarge, bester 
Schätzwert (brutto) — gesamt (Le­
bensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschl. fondsgebundenes 
Geschäft) 

Der Gesamtbetrag des besten Brutto-Schätzwerts (ohne Ab­
zug der einforderbaren Beträge aus Rückversicherungsver­
trägen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanzrückver­
sicherungen gemäß Artikel 77 Absatz 2 der Richtlinie 
2009/138/EG) für Lebensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts. 

C0210/R0030 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen, berechnet als Summe aus einem 
besten Schätzwert und einer Risiko­
marge, bester Schätzwert (brutto) — 
gesamt (Krankenversicherung nach 
Art der Lebensversicherung) 

Der Gesamtbetrag des besten Brutto-Schätzwerts (ohne Ab­
zug der einforderbaren Beträge aus Rückversicherungsver­
trägen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanzrückver­
sicherungen gemäß Artikel 77 Absatz 2 der Richtlinie 
2009/138/EG) für Krankenversicherung nach Art der Le­
bensversicherung. 

▼B 
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ELEMENT HINWEISE 

C0020, C0040, 
C0050, C0070, 
C0080, C0090, 
C0100, C0170, 
C0180, C0190, 
C0200/R0040 

Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungen/gegen­
über Zweckgesellschaften und Fi­
nanzrückversicherungen vor der An­
passung für erwartete Verluste auf­
grund von Gegenparteiausfällen 

Die Höhe der einforderbaren Beträge vor der Anpassung für 
erwartete Verluste aufgrund der Ausfallwahrscheinlichkeit 
von Rückversicherern gemäß Artikel 81 der Richtlinie 
2009/138/EG, einschließlich des gruppenintern in Rück­
deckung gegebenen Geschäfts, für jeden in Anhang I der 
Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten Ge­
schäftsbereich. 

C0150/R0040 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen vor der 
Anpassung für erwartete Verluste 
aufgrund von Gegenparteiausfällen — 
gesamt (Lebensversicherung außer 
Krankenversicherung, einschl. fonds­
gebundenes Geschäft) 

Die Gesamthöhe der einforderbaren Beträge vor der Anpas­
sung für erwartete Verluste aufgrund der Ausfallwahrschein­
lichkeit von Rückversicherern gemäß Artikel 81 der Richt­
linie 2009/138/EG einschließlich des gruppenintern in Rück­
deckung gegebenen Geschäfts, für Lebensversicherung au­
ßer Krankenversicherung, einschließlich des fondsgebunde­
nen Geschäfts. 

C0210/R0040 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen vor der 
Anpassung für erwartete Verluste 
aufgrund von Gegenparteiausfällen — 
gesamt (Krankenversicherung nach 
Art der Lebensversicherung) 

Gesamthöhe der aus Rückversicherungsverträgen und gegen­
über Zweckgesellschaften einforderbaren Beträge vor der 
Anpassung, mit der aufgrund des Ausfalls von Gegenpar­
teien zu erwartenden Verlusten Rechnung getragen wird 
(Krankenversicherung nach Art der Lebensversicherung). 

C0020, C0040, 
C0050, C0070, 
C0080, C0090, 
C0100, C0170, 
C0180, C0190, 
C0200/R0050 

Einforderbare Beträge aus Rückver­
sicherungen (außer Zweckgesellschaf­
ten und Finanzrückversicherungen) 
vor der Anpassung für erwartete Ver­
luste 

Die aus „traditionellen“ Rückversicherungsverträgen, d. h. 
unter Ausschluss von Zweckgesellschaften und Finanzrück­
versicherungen, einforderbaren Beträge (vor der Anpassung, 
mit der erwarteten Verlusten Rechnung getragen wird); diese 
Beträge werden, einschließlich des gruppenintern in Rück­
deckung gegebenen Geschäfts, im Rahmen der Versiche­
rungs- oder Rückversicherungsverträge berechnet, auf die 
sie sich beziehen, und für jeden in Anhang I der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/35 definierten Geschäftsbereich ein­
zeln aufgeführt. 

C0150/R0050 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungen (außer 
Zweckgesellschaften und Finanzrück­
versicherungen) vor der Anpassung 
für erwartete Verluste — gesamt (Le­
bensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschl. fondsgebundenes 
Geschäft) 

Die aus „traditionellen“ Rückversicherungsverträgen, d. h. 
unter Ausschluss von Zweckgesellschaften und Finanzrück­
versicherungen, einforderbaren Beträge insgesamt (vor der 
Anpassung, mit der erwarteten Verlusten Rechnung getragen 
wird); diese Beträge werden im Rahmen der Versicherungs- 
oder Rückversicherungsverträge berechnet, auf die sie sich 
beziehen, einschließlich des gruppenintern in Rückdeckung 
gegebenen Geschäfts, für Lebensversicherungen außer Kran­
kenversicherungen, einschließlich des fondsgebundenen Ge­
schäfts. 

C0210/R0050 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen 
(außer Zweckgesellschaften und Fi­
nanzrückversicherungen) vor der An­
passung für erwartete Verluste — ge­
samt (Krankenversicherung nach Art 
der Lebensversicherung) 

Gesamthöhe der aus Rückversicherungsverträgen (außer 
Zweckgesellschaften und Finanzrückversicherungen) einfor­
derbaren Beträge vor der Anpassung, mit der erwarteten 
Verlusten Rechnung getragen wird; diese Beträge werden 
im Rahmen der Versicherungs- oder Rückversicherungsver­
träge berechnet, auf die sie sich beziehen, für die Kranken­
versicherung nach Art der Lebensversicherung. 

C0020, C0040, 
C0050, C0070, 
C0080, C0090, 
C0100, C0170, 
C0180, C0190, 
C0200/R0060 

Einforderbare Beträge gegenüber 
Zweckgesellschaften vor der Anpas­
sung für erwartete Verluste 

Die vor der Anpassung, mit der erwarteten Verlusten Rech­
nung getragen wird, gegenüber Zweckgesellschaften einfor­
derbaren Beträge; diese Beträge werden, einschließlich des 
gruppenintern in Rückdeckung gegebenen Geschäfts, im 
Rahmen der Versicherungs- oder Rückversicherungsverträge 
berechnet, auf die sie sich beziehen, und für jeden in An­
hang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten 
Geschäftsbereich einzeln aufgeführt. 

▼B 
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ELEMENT HINWEISE 

C0150/R0060 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge gegenüber Zweckgesellschaften 
vor der Anpassung für erwartete Ver­
luste — gesamt (Lebensversicherung 
außer Krankenversicherung, einschl. 
fondsgebundenes Geschäft) 

Die vor der Anpassung, mit der erwarteten Verlusten Rech­
nung getragen wird, gegenüber Zweckgesellschaften einfor­
derbaren Beträge; diese Beträge werden im Rahmen der 
Verträge berechnet, auf die sie sich beziehen, für Lebens­
versicherung außer Krankenversicherung, einschließlich des 
fondsgebundenen Geschäfts. 

C0210/R0060 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge gegenüber Zweckgesellschaften 
vor der Anpassung für erwartete Ver­
luste — gesamt (Krankenversicherung 
nach Art der Lebensversicherung) 

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge gegenüber Zweck­
gesellschaften vor der Anpassung, mit der erwarteten Ver­
lusten Rechnung getragen wird, für Krankenversicherung 
nach Art der Lebensversicherung. 

C0020, C0040, 
C0050, C0070, 
C0080, C0090, 
C0100, C0170, 
C0180, C0190, 
C0200/R0070 

Einforderbare Beträge aus Finanz­
rückversicherungen vor der Anpas­
sung für erwartete Verluste 

Die vor der Anpassung, mit der erwarteten Verlusten Rech­
nung getragen wird, aus Finanzrückversicherungen einfor­
derbaren Beträge; diese Beträge werden, einschließlich des 
gruppenintern in Rückdeckung gegebenen Geschäfts, im 
Rahmen der Verträge berechnet, auf die sie sich beziehen, 
und für jeden in Anhang I der Delegierten Verordnung (EU) 
2015/35 definierten Geschäftsbereich einzeln aufgeführt. 

C0150/R0070 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge gegenüber Finanzrückversiche­
rungen vor der Anpassung für erwar­
tete Verluste — gesamt (Lebensver­
sicherung außer Krankenversicherung, 
einschl. fondsgebundenes Geschäft) 

Die vor der Anpassung, mit der erwarteten Verlusten Rech­
nung getragen wird, gegenüber Finanzrückversicherungen 
einforderbaren Beträge; diese Beträge werden im Rahmen 
der Verträge berechnet, auf die sie sich beziehen, für Le­
bensversicherung außer Krankenversicherung, einschließlich 
des fondsgebundenen Geschäfts. 

C0210/R0070 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge gegenüber Finanzrückversiche­
rungen vor der Anpassung für erwar­
tete Verluste — gesamt (Krankenver­
sicherung nach Art der Lebensver­
sicherung) 

Gesamthöhe der einforderbaren Beträge gegenüber Finanz­
rückversicherungen vor der Anpassung, mit der erwarteten 
Verlusten Rechnung getragen wird, für Krankenversicherung 
nach Art der Lebensversicherung. 

C0020, C0040, 
C0050, C0070, 
C0080, C0090, 
C0100 bis 
C0140, C0170, 
C0180, C0190, 
C0200/R0080 

Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen nach der 
Anpassung für erwartete Verluste 
aufgrund von Gegenparteiausfällen 

Die Gesamthöhe der einforderbaren Beträge nach der An­
passung, mit der aufgrund der Ausfallwahrscheinlichkeit von 
Rückversicherern erwarteten Verlusten Rechnung getragen 
wird, gemäß Artikel 81 der Richtlinie 2009/138/EG, ein­
schließlich des gruppenintern in Rückdeckung gegebenen 
Geschäfts, für jeden in Anhang I der Delegierten Verord­
nung (EU) 2015/35 definierten Geschäftsbereich. 

C0150/R0080 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen nach der 
Anpassung für erwartete Verluste 
aufgrund von Gegenparteiausfällen — 
gesamt (Lebensversicherung außer 
Krankenversicherung, einschl. fonds­
gebundenes Geschäft) 

Die Gesamthöhe der einforderbaren Beträge nach der An­
passung, mit der aufgrund der Ausfallwahrscheinlichkeit von 
Rückversicherern erwarteten Verlusten Rechnung getragen 
wird, gemäß Artikel 81 der Richtlinie 2009/138/EG ein­
schließlich des gruppenintern in Rückdeckung gegebenen 
Geschäfts, für Lebensversicherung außer Krankenversiche­
rung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts. 

▼B 
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ELEMENT HINWEISE 

C0210/R0080 Gesamthöhe der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen nach der 
Anpassung für erwartete Verluste 
aufgrund von Gegenparteiausfällen — 
gesamt (Krankenversicherung nach 
Art der Lebensversicherung) 

Die Gesamthöhe der einforderbaren Beträge nach der An­
passung, mit der aufgrund der Ausfallwahrscheinlichkeit von 
Rückversicherern erwarteten Verlusten Rechnung getragen 
wird, gemäß Artikel 81 der Richtlinie 2009/138/EG ein­
schließlich des gruppenintern in Rückdeckung gegebenen 
Geschäfts, für Krankenversicherung nach Art der Lebensver­
sicherung. 

C0020, C0040, 
C0050, C0070, 
C0080, C0090, 
C0100, C0170, 
C0180, C0190, 
C0200/R0090 

Bester Schätzwert abzüglich der ein­
forderbaren Beträge aus Rückver­
sicherungsverträgen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrück­
versicherungen 

Höhe des besten Schätzwerts abzüglich der aus Rückver­
sicherungen/gegenüber Zweckgesellschaften und Finanz­
rückversicherungen einforderbaren Beträge nach der Anpas­
sung, mit der aufgrund der Ausfallwahrscheinlichkeit von 
Rückversicherern erwarteten Verlusten Rechnung getragen 
wird, gemäß Artikel 81 der Richtlinie 2009/138/EG, für 
jeden einzelnen Geschäftsbereich. 

C0150/R0090 Bester Schätzwert abzüglich der ein­
forderbaren Beträge aus Rückver­
sicherungsverträgen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrück­
versicherungen — gesamt (Lebens­
versicherung außer Krankenversiche­
rung, einschl. fondsgebundenes Ge­
schäft) 

Gesamthöhe des besten Schätzwerts, abzüglich der aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesellschaften und Fi­
nanzrückversicherungen einforderbaren Beträge nach der 
Anpassung, mit der aufgrund der Ausfallwahrscheinlichkeit 
von Rückversicherern erwarteten Verlusten Rechnung getra­
gen wird, gemäß Artikel 81 der Richtlinie 2009/138/EG, für 
Lebensversicherungen außer Krankenversicherungen, ein­
schließlich des fondsgebundenen Geschäfts. 

C0210/R0090 Bester Schätzwert abzüglich der ein­
forderbaren Beträge aus Rückver­
sicherungsverträgen/gegenüber 
Zweckgesellschaften und Finanzrück­
versicherungen — gesamt (Kranken­
versicherung nach Art der Lebensver­
sicherung) 

Gesamthöhe des besten Schätzwerts, abzüglich der aus 
Rückversicherungen/gegenüber Zweckgesellschaften und Fi­
nanzrückversicherungen einforderbaren Beträge nach der 
Anpassung, mit der aufgrund der Ausfallwahrscheinlichkeit 
von Rückversicherern erwarteten Verlusten Rechnung getra­
gen wird, gemäß Artikel 81 der Richtlinie 2009/138/EG, für 
Krankenversicherung nach Art der Lebensversicherung. 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100 bis 
C0140, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0100 

Risikomarge Der Betrag der Risikomarge gemäß Artikel 77 Absatz 3 der 
Richtlinie 2009/138/EG, für jeden in Anhang I der Delegier­
ten Verordnung (EU) 2015/35 definierten Geschäftsbereich. 

C0150/R0100 Risikomarge — gesamt (Lebensver­
sicherung außer Krankenversicherung, 
einschl. fondsgebundenes Geschäft) 

Der Gesamtbetrag der Risikomarge für Lebensversicherung 
außer Krankenversicherung, einschließlich des fondsgebun­
denen Geschäfts. 

C0210/R0100 Risikomarge — gesamt (Krankenver­
sicherung nach Art der Lebensver­
sicherung) 

Der Gesamtbetrag der Risikomarge für Krankenversicherung 
nach Art der Lebensversicherung. 

Umfang der Übergangsmaßnahme bei versicherungstechnischen Rückstellungen 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0110 

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen als Ganzes berechnet 

Höhe des vorübergehenden Abzugs von den versicherungs­
technischen Rückstellungen, zugeordnet zu den als Ganzes 
berechneten versicherungstechnischen Rückstellungen für je­
den Geschäftsbereich. 
►M1 Dieser Wert ist als negativer Wert vorzulegen, wenn 
er die versicherungstechnischen Rückstellungen verrin­
gert. ◄ 
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C0150/R0110 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen als Ganzes berechnet — gesamt 
(Lebensversicherung außer Kranken­
versicherung, einschl. fondsgebunde­
nes Geschäft) 

Höhe des vorübergehenden Abzugs von den versicherungs­
technischen Rückstellungen, zugeordnet zu den als Ganzes 
berechneten versicherungstechnischen Rückstellungen für 
Lebensversicherung außer Krankenversicherung, einschließ­
lich des fondsgebundenen Geschäfts. 
►M1 Dieser Wert ist als negativer Wert vorzulegen, wenn 
er die versicherungstechnischen Rückstellungen verrin­
gert. ◄ 

C0210/R0110 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen als Ganzes berechnet — gesamt 
(Krankenversicherung nach Art der 
Lebensversicherung) 

Höhe des vorübergehenden Abzugs von den versicherungs­
technischen Rückstellungen, zugeordnet zu den als Ganzes 
berechneten versicherungstechnischen Rückstellungen für 
Krankenversicherung nach Art der Lebensversicherung. 
►M1 Dieser Wert ist als negativer Wert vorzulegen, wenn 
er die versicherungstechnischen Rückstellungen verrin­
gert. ◄ 

C0020, C0040, 
C0050, C0070, 
C0080, C0090, 
C0100, C0170, 
C0180, C0190, 
C0200/R0120 

Bester Schätzwert Höhe des vorübergehenden Abzugs von den versicherungs­
technischen Rückstellungen, zugeordnet zum besten Schätz­
wert für jeden Geschäftsbereich. 
►M1 Dieser Wert ist als negativer Wert vorzulegen, wenn 
er die versicherungstechnischen Rückstellungen verrin­
gert. ◄ 

C0150/R0120 Bester Schätzwert — gesamt (Le­
bensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschl. fondsgebundenes 
Geschäft) 

Gesamtbetrag des vorübergehenden Abzugs von den ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen, zugeordnet zum bes­
ten Schätzwert für Lebensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts. 
►M1 Dieser Wert ist als negativer Wert vorzulegen, wenn 
er die versicherungstechnischen Rückstellungen verrin­
gert. ◄ 

C0210/R0120 Bester Schätzwert — gesamt (Kran­
kenversicherung nach Art der Le­
bensversicherung) 

Gesamtbetrag des vorübergehenden Abzugs von den ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen, zugeordnet zum bes­
ten Schätzwert für Krankenversicherung nach Art der Le­
bensversicherung. 
►M1 Dieser Wert ist als negativer Wert vorzulegen, wenn 
er die versicherungstechnischen Rückstellungen verrin­
gert. ◄ 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0130 

Risikomarge Höhe des vorübergehenden Abzugs von den versicherungs­
technischen Rückstellungen, zugeordnet zur Risikomarge, 
für jeden Geschäftsbereich. 
►M1 Dieser Wert ist als negativer Wert vorzulegen, wenn 
er die versicherungstechnischen Rückstellungen verrin­
gert. ◄ 

C0150/R0130 Risikomarge — gesamt (Lebensver­
sicherung außer Krankenversicherung, 
einschl. fondsgebundenes Geschäft) 

Gesamtbetrag des vorübergehenden Abzugs von den ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen, zugeordnet zur Risi­
komarge für Lebensversicherung außer Krankenversiche­
rung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts. 
►M1 Dieser Wert ist als negativer Wert vorzulegen, wenn 
er die versicherungstechnischen Rückstellungen verrin­
gert. ◄ 

C0210/R0130 Risikomarge — gesamt (Krankenver­
sicherung nach Art der Lebensver­
sicherung) 

Gesamtbetrag des vorübergehenden Abzugs von den ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen, zugeordnet zur Risi­
komarge, für Krankenversicherung nach Art der Lebensver­
sicherung. 
►M1 Dieser Wert ist als negativer Wert vorzulegen, wenn 
er die versicherungstechnischen Rückstellungen verrin­
gert. ◄ 
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Versicherungstechnische Rückstellungen — gesamt 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0200 

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen — gesamt 

Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstellungen 
für jeden in Anhang I der Delegierten Verordnung (EU) 
2015/35 definierten Geschäftsbereich, einschließlich der als 
Ganzes berechneten versicherungstechnischen Rückstellun­
gen und nach dem vorübergehenden Abzug von diesen 
Rückstellungen. 

C0150/R0200 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen — gesamt (Lebensversicherung 
außer Krankenversicherung, einschl. 
fondsgebundenes Geschäft) 

Der Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstel­
lungen für Lebensversicherungen außer Krankenversicherun­
gen einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts, ein­
schließlich der als Ganzes berechneten versicherungstech­
nischen Rückstellungen und nach dem vorübergehenden Ab­
zug bei den versicherungstechnischen Rückstellungen. 

C0210/R0200 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen — gesamt (Krankenversicherung 
nach Art der Lebensversicherung) 

Der Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstel­
lungen für Krankenversicherung nach Art der Lebensver­
sicherung, einschließlich der als Ganzes berechneten ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen und nach dem vorü­
bergehenden Abzug bei den versicherungstechnischen Rück­
stellungen. 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0110, 
C0120, C0130, 
C0140, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0210 

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen abzüglich der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungen/gegen­
über Zweckgesellschaften und Fi­
nanzrückversicherungen — gesamt 

Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstellungen 
abzüglich der aus Rückversicherungen/gegenüber Zweck­
gesellschaften und Finanzrückversicherungen einforderbaren 
Beträge für jeden in Anhang I der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 definierten Geschäftsbereich, einschließlich 
der als Ganzes berechneten versicherungstechnischen Rück­
stellungen nach dem vorübergehenden Abzug bei den ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen. 

C0150/R0210 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen abzüglich der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen — gesamt 
(Lebensversicherung außer Kranken­
versicherung, einschl. fondsgebunde­
nes Geschäft) 

Der Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstel­
lungen für Lebensversicherung außer Krankenversicherung 
abzüglich der aus Rückversicherungen/gegenüber Zweckver­
bänden und Finanzrückversicherungen einforderbaren Beträ­
ge, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts, ein­
schließlich der als Ganzes berechneten versicherungstech­
nischen Rückstellungen und nach dem vorübergehenden Ab­
zug bei den versicherungstechnischen Rückstellungen. 

C0210/R0210 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen abzüglich der einforderbaren Be­
träge aus Rückversicherungsverträgen/ 
gegenüber Zweckgesellschaften und 
Finanzrückversicherungen — gesamt 
(Krankenversicherung nach Art der 
Lebensversicherung) 

Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstellungen 
für Krankenversicherung nach Art der Lebensversicherung 
abzüglich der aus Rückversicherungen/gegenüber Zweck­
gesellschaften und Finanzrückversicherungen einforderbaren 
Beträge, einschließlich der als Ganzes berechneten versiche­
rungstechnischen Rückstellungen nach dem vorübergehen­
den Abzug bei den versicherungstechnischen Rückstellun­
gen. 

Bester Schätzwert von Produkten mit Rückkaufoption 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0160, C0190, 
/R0220 

Bester  Schätzwert  zu  Produkten  mit 
Rückkaufoption 

 Höhe des besten Schätzwerts (brutto) zu Produkten mit Rück-
kaufoption für jeden in Anhang I der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 definierten Geschäftsbereich. ­

Dieser Betrag ist auch in die Positionen unter R0030 bis R0090
 einzubeziehen.  

C0150/R0220 Bester Schätzwert von Produkten mit 
Rückkaufoption — gesamt (Lebens­
versicherung außer Krankenversiche­
rung, einschl. fondsgebundenes Ge­
schäft) 

Gesamtbetrag des besten Schätzwerts von Produkten mit 
Rückkaufoption, für Lebensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts. 
Dieser Betrag ist auch in die Positionen unter R0030 bis 
R0090 einzubeziehen. 
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C0210/R0220 Bester Schätzwert von Produkten mit 
Rückkaufoption — gesamt (Kranken­
versicherung nach Art der Lebensver­
sicherung) 

Gesamtbetrag des besten Schätzwerts von Produkten mit 
Rückkaufoption für die Krankenversicherung nach Art der 
Lebensversicherung. 
Dieser Betrag ist auch in die Positionen unter R0030 bis 
R0090 einzubeziehen. 

Bester Schätzwert (brutto) für Zahlungsstrom 

C0030, C0060, 
C0090, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0230 

Bester Brutto-Schätzwert für Zah­
lungsstrom, Zahlungsabflüsse, künf­
tige garantierte Leistungen und Über­
schussbeteiligungen 

Betrag der diskontierten Zahlungsabflüsse (Zahlungen an 
Versicherungsnehmer und Begünstigte) für künftige garan­
tierte Leistungen und Überschussbeteiligungen, für jeden in 
Anhang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 de­
finierten Geschäftsbereich. 
Der Ausdruck „künftige Überschussbeteiligungen“ bezeich­
net künftige Leistungen außer index- oder fondsgebundenen 
Leistungen aus Versicherungs- oder Rückversicherungsver­
trägen, die eines der folgenden Merkmale aufweisen: 

a) Sie beruhen rechtlich oder vertraglich auf einem oder 
mehreren der folgenden Ergebnisse: 
i. dem Ergebnis eines bestimmten Bestands an Verträ­

gen, eines bestimmten Typs von Verträgen oder eines 
einzelnen Vertrags; 

ii. den realisierten oder nicht realisierten Kapitalanla­
geerträgen eines bestimmten Portfolios von Ver­
mögenswerten, die vom Versicherungs- oder Rück­
versicherungsunternehmen gehalten werden; 

iii. dem Gewinn oder Verlust des Versicherungs- oder 
Rückversicherungsunternehmens oder Sonderver­
mögens, das den die Leistungen begründenden Ver­
trag ausstellt; 

b) die Leistungen basieren auf einer Deklaration des 
Versicherungs- oder Rückversicherungsunternehmens, 
und der Zeitpunkt oder Betrag der Leistungen liegt 
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rung nach Art der Lebens­
versicherung) 

­
­

ganz  oder  teilweise  in  seinem  Ermessen.

C0150/R0230  Bester  Schätzwert  (brutto)  Gesamtbetrag  der  diskontierten  Zahlungsabflüsse  (Zahlungen 
für  Zahlungsstrom,  Zah­ an  Versicherungsnehmer  und  Begünstigte)  für  künftige  garan 
lungsabflüsse,  künftige  ga­ tierte  Leistungen  und  Überschussbeteiligungen  für  Lebensversi 
rantierte  Leistungen  und  cherung  außer Krankenversicherung,  einschließlich  des  fondsge
Überschussbeteiligungen  —  bundenen  Geschäfts. 
gesamt  (Lebensversicherung 
außer  Krankenversicherung, 
einschl.  fondsgebundenes 
Geschäft) 

C0210/R0230  Bester  Schätzwert  (brutto)  Gesamtbetrag  der  diskontierten  Zahlungsabflüsse  (Zahlungen 
für  Zahlungsstrom,  Zah­ an  Versicherungsnehmer  und  Begünstigte)  für  künftige  garan
lungsabflüsse,  künftige  ga­ tierte Leistungen  und Überschussbeteiligungen für Krankenversi
rantierte  Leistungen  und  cherung nach  Art  der  Lebensversicherung.  
Überschussbeteiligungen  — 

amt  (Krankenversiche



C0020, C0100/ 
R0240 

►M2 Bester Schätzwert (brutto) für 
Zahlungsstrom, Zahlungsabfluss, 
künftige garantierte Leistungen ◄ 

►M2  Betrag der diskontierten Zahlungsabflüsse (Zahlungen 
an Versicherungsnehmer und Anspruchsberechtigte) für 
künftige garantierte Leistungen. In Bezug auf C0020/R0240, 
Geschäftsbereich im Sinne von Anhang I der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/35, ist „Versicherung mit Über­
schussbeteiligung“ anzugeben. In Bezug auf C0100/R0240 
sind unabhängig vom Geschäftsbereich alle künftigen garan­
tierten Leistungen aus in Rückdeckung übernommenen Ge­

schäften anzugeben. ◄ 

C0020, C0100/ 
R0250 

Bester Schätzwert (brutto) für Zah­
lungsstrom, Zahlungsabflüsse, künf­
tige Überschussbeteiligungen — Ver­
sicherung mit Überschussbeteiligung  

Betrag der diskontierten Zahlungsabflüsse (Zahlungen an 
Versicherungsnehmer und Anspruchsberechtigte) für künf­
tige Überschussbeteiligungen, für den in Anhang I der De­
legierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten Geschäfts­
bereich „Versicherung mit Überschussbeteiligung“. 

Der Ausdruck „künftige Überschussbeteiligungen“ bezeich­
net künftige Leistungen außer index- oder fondsgebundenen 
Leistungen aus Versicherungs- oder Rückversicherungsver­
trägen, die eines der folgenden Merkmale aufweisen: 

a) Sie beruhen rechtlich oder vertraglich auf einem oder 
mehreren der folgenden Ergebnisse: 

i. dem Ergebnis eines bestimmten Bestands an Verträ­
gen, eines bestimmten Typs von Verträgen oder eines 
einzelnen Vertrags; 

C0150/R0240 Bester Schätzwert (brutto) 
für Zahlungsstrom, Zah­

lungsabflüsse, künftige ga­

rantier te Leistungen — ge­
samt (Lebensversicherung 
außer Krankenversicherung, 
einschl. fondsgebundenes 
Geschäft) 

Gesamtbetrag des besten Schätzwerts (brutto) für Zahlungs­

strom, Zahlungsabflüsse, künf tige garantierte Leistungen für Le­

bensversicherung außer Krankenversicherung, einschließlich des 
fondsgebundenen Geschäfts.  

ii. den realisierten oder nicht realisierten Kapitalanla­
geerträgen eines bestimmten Portfolios von Ver­
mögenswerten, die vom Versicherungs- oder Rück­
versicherungsunternehmen gehalten werden; 

iii. dem Gewinn oder Verlust des Versicherungs- oder 
Rückversicherungsunternehmens oder Sonderver­
mögens, das den die Leistungen begründenden Ver­
trag ausstellt; 

b) die Leistungen basieren auf einer Deklaration des 
Versicherungs- oder Rückversicherungsunternehmens, 
und der Zeitpunkt oder Betrag der Leistungen liegt 
ganz oder teilweise in seinem Ermessen. 

ELEMENT HINWEISE 
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C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0260 

Bester Brutto-Schätzwert für Zah­
lungsstrom, Zahlungsabflüsse, künf­
tige Aufwendungen und sonstige 
Zahlungsabflüsse 

Betrag der diskontierten Zahlungsabflüsse für künftige Auf­
wendungen und sonstige Zahlungsabflüsse, für jeden in An­
hang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten 
Geschäftsbereich. Angabe der Aufwendungen, die sich aus 
Versicherungs- und Rückversicherungsverpflichtungen er­
geben, und sonstiger Zahlungen, beispielsweise Steuerzah­
lungen, die Versicherungsnehmer leisten müssen oder vo­
raussichtlich leisten müssen, oder die zur Erfüllung der 
Versicherungs- oder Rückversicherungsverpflichtungen er­
forderlich sind. 

C0150/R0260 Bester Schätzwert (brutto) für Zah­
lungsstrom, Zahlungsabflüsse, künf­
tige Aufwendungen und sonstige 
Zahlungsabflüsse — gesamt (Lebens­
versicherung außer Krankenversiche­
rung, einschl. fondsgebundenes Ge­
schäft) 

Gesamtbetrag der diskontierten Zahlungsabflüsse für künf­
tige Aufwendungen und sonstige Zahlungsabflüsse, für Le­
bensversicherung außer Krankenversicherung, einschließlich 
des fondsgebundenen Geschäfts. 
Angabe der Aufwendungen, die sich aus Versicherungs- und 
Rückversicherungsverpflichtungen ergeben, und sonstiger 
Zahlungen, beispielsweise Steuerzahlungen, die Versiche­
rungsnehmer leisten müssen oder voraussichtlich leisten 
müssen, oder die zur Erfüllung der Versicherungs- oder 
Rückversicherungsverpflichtungen erforderlich sind. 

C0210/R0260 Bester Schätzwert (brutto) für Zah­
lungsstrom, Zahlungsabflüsse, künf­
tige Aufwendungen und sonstige 
Zahlungsabflüsse — gesamt (Kran­
kenversicherung nach Art der Le­
bensversicherung) 

Gesamtbetrag der diskontierten Zahlungsabflüsse für künf­
tige Aufwendungen und sonstige Zahlungsabflüsse, für 
Krankenversicherung nach Art der Lebensversicherung. 

Angabe der Aufwendungen, die sich aus Versicherungs- und 
Rückversicherungsverpflichtungen ergeben, und sonstiger 
Zahlungen, beispielsweise Steuerzahlungen, die Versiche­
rungsnehmer leisten müssen oder voraussichtlich leisten 
müssen, oder die zur Erfüllung der Versicherungs- oder 
Rückversicherungsverpflichtungen erforderlich sind. 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0270 

Bester Schätzwert (brutto) für Zah­
lungsstrom, Zahlungszuflüsse, künf­
tige Prämien 

Betrag der diskontierten Zahlungszuflüsse aufgrund künfti­
ger Prämienzahlungen und alle etwaigen zusätzlichen aus 
diesen Prämien resultierenden Zahlungsströme, einschließ­
lich Prämienzahlungen aus dem in Rückdeckung übernom­
menen Geschäft, für jeden einzelnen in Anhang I der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten Geschäfts­
bereich. 

C0150/R0270 Bester Schätzwert (brutto) für Zah­
lungsstrom, Zahlungszuflüsse, künf­
tige Prämien — gesamt (Lebensver­
sicherung außer Krankenversicherung, 
einschl. fondsgebundenes Geschäft) 

Betrag der diskontierten Zahlungszuflüsse aufgrund künfti­
ger Prämienzahlungen und alle etwaigen zusätzlichen aus 
diesen Prämien resultierenden Zahlungsströme, einschließ­
lich Prämienzahlungen aus dem in Rückdeckung übernom­
menen Geschäft, für Lebensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts. 
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ckloss
Texteingabe
C0150/R0250 

ckloss
Texteingabe
Bester Schätzwert (brutto) für 
Zahlungsstrom, Zahlungsabflüsse,
künftige Überschussbeteiligungen
- Versicherung mit Überschuss-
beteiligung - gesamt (Lebensver-
sicherung außer Krankenver-
sicherung, einschl. fondsgebundenes
Geschäft

ckloss
Texteingabe
Gesamtbetrag des besten Schätzwerts (brutto) für Zahlungsstrom,
Zahlungsabflüsse, künftige Überschussbeteiligungen - 
Versicherung mit Überschussbeteiligung für Lebensver-
sicherung außer Krankenversicherung, einschließlich des
fondsgebundenen Geschäfts.
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C0210/R0270 Bester Schätzwert (brutto) für Zah­
lungsstrom, Zahlungszuflüsse, künf­
tige Prämien — gesamt (Krankenver­
sicherung nach Art der Lebensver­
sicherung) 

Betrag der diskontierten Zahlungszuflüsse aufgrund künfti­
ger Prämienzahlungen und alle etwaigen zusätzlichen aus 
diesen Prämien resultierenden Zahlungsströme, einschließ­
lich Prämienzahlungen aus dem in Rückdeckung übernom­
menen Geschäft, für Krankenversicherung nach Art der Le­
bensversicherung. 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0280 

Bester Schätzwert (brutto) für Zah­
lungsstrom, Zahlungszuflüsse, sonstige 
Zahlungszuflüsse 

Betrag etwaiger sonstiger diskontierter Zahlungszuflüsse, die 
nicht unter den künftigen Prämienzahlungen aufgeführt wer­
den, außer Kapitalerträgen, für jeden in Anhang I der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten Geschäfts­
bereich. 

C0150/R0280 Bester Schätzwert (brutto) für Zah­
lungsstrom, Zahlungszuflüsse, sonstige 
Zahlungszuflüsse — gesamt (Lebens­
versicherung außer Krankenversiche­
rung, einschl. fondsgebundenes Ge­
schäft) 

Betrag etwaiger sonstiger diskontierter Zahlungszuflüsse, die 
nicht unter den künftigen Prämienzahlungen aufgeführt wer­
den, außer Kapitalerträgen, für Lebensversicherung außer 
Krankenversicherung, einschließlich des fondsgebundenen 
Geschäfts. 

C0210/R0280 Bester Schätzwert (brutto) für Zah­
lungsstrom, Zahlungszuflüsse, sonstige 
Zahlungszuflüsse — gesamt (Kran­
kenversicherung nach Art der Le­
bensversicherung) 

Betrag etwaiger sonstiger diskontierter Zahlungszuflüsse, die 
nicht unter den künftigen Prämienzahlungen aufgeführt wer­
den, außer Kapitalerträgen, für Krankenversicherung nach 
Art der Lebensversicherung. 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0290 

Prozentsatz des besten Schätzwerts 
(brutto), berechnet unter Verwendung 
von Näherungswerten 

Geben Sie an, welcher Prozentsatz des besten 
Brutto-Schätzwerts (R0030) unter Verwendung von Nähe­
rungswerten nach Artikel 21 der Delegierten Verord­
nung (EU) 2015/35 berechnet wurde, für jeden einzelnen 
Geschäftsbereich. 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0300 

Rückkaufswert Geben Sie den Betrag des Rückkaufswerts an, wie in Ar­
tikel 185 Absatz 3 Buchstabe f der Richtlinie 2009/138/EG 
vorgesehen, nach Steuern und für jeden in Anhang I der 
Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten Ge­
schäftsbereich. 
Dieser entspricht dem vertraglich vereinbarten Betrag, der 
dem Versicherungsnehmer im Falle einer vorzeitigen Been­
digung des Vertrags (d. h. vor Fälligkeit oder Eintreten des 
versicherten Ereignisses, z. B. des Todesfalls) auszuzahlen 
ist, nach Abzug von Gebühren und Policendarlehen. Sowohl 
garantierte als auch nicht garantierte Rückkaufswerte sind 
einzubeziehen. 

C0150/R0300 Rückkaufswert — gesamt (Lebens­
versicherung außer Krankenversiche­
rung, einschl. fondsgebundenes Ge­
schäft) 

Gesamter Rückkaufswert für Lebensversicherung außer 
Krankenversicherung, einschließlich des fondsgebundenen 
Geschäfts. 

C0210/R0300 Rückkaufswert — gesamt (Kranken­
versicherung nach Art der Lebensver­
sicherung) 

Gesamter Rückkaufswert für Krankenversicherung nach Art 
der Lebensversicherung. 

▼B 
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ELEMENT HINWEISE 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0310 

Bester Schätzwert im Falle einer 
Übergangsmaßnahme beim Zinssatz 

Geben Sie den Betrag des besten Brutto-Schätzwerts 
(R0030) nach der vorübergehenden Anpassung der maßgeb­
lichen risikofreien Zinskurve an, für jeden in Anhang I der 
Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten Ge­
schäftsbereich. 

C0150/R0310 Bester Schätzwert im Falle einer 
Übergangsmaßnahme beim Zinssatz 
— gesamt (Lebensversicherung außer 
Krankenversicherung, einschl. fonds­
gebundenes Geschäft) 

Gesamtbetrag des besten Schätzwerts (R0030) nach der vo­
rübergehenden Anpassung der maßgeblichen risikofreien 
Zinskurve, für Lebensversicherung außer Krankenversiche­
rung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts. 

C0210/R0310 Bester Schätzwert im Falle einer 
Übergangsmaßnahme beim Zinssatz 
— gesamt (Krankenversicherung nach 
Art der Lebensversicherung) 

Gesamtbetrag des besten Schätzwerts (R0030) nach der vo­
rübergehenden Anpassung der maßgeblichen risikofreien 
Zinskurve, für Krankenversicherung nach Art der Lebens­
versicherung. 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0320 

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen ohne Übergangsmaßnahme beim 
Zinssatz 

Höhe der versicherungstechnischen Rückstellungen, wenn 
die vorübergehende Anpassung an die maßgebliche risiko­
freie Zinskurve ohne vorübergehende Anpassung der maß­
geblichen risikofreien Zinskurve erfolgt ist, für jeden in An­
hang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten 
Geschäftsbereich. 
In den Fällen, in denen der beste Schätzwert auch der Vo­
latilitätsanpassung unterliegt, ist der Wert ohne Berücksich­
tigung der vorübergehenden Anpassung der maßgeblichen 
risikofreien Zinskurve, aber mit Berücksichtigung der Vola­
tilitätsanpassung anzugeben. 

C0150/R0320 ►M2 Versicherungstechnische Rück­
stellungen ohne Übergangsmaßnahme 
beim Zinssatz — gesamt (Lebensver­
sicherung außer Krankenversicherung, 
einschl. fondsgebundenes Geschäft) ◄ 

Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstellungen 
►M2 __________ ◄ für Lebensversicherung außer 
Krankenversicherung, einschließlich des fondsgebundenen 
Geschäfts. 

In den Fällen, in denen der beste Schätzwert auch der Vo­
latilitätsanpassung unterliegt, ist der Wert ohne Berücksich­
tigung der vorübergehenden Anpassung der maßgeblichen 
risikofreien Zinskurve, aber mit Berücksichtigung der Vola­
tilitätsanpassung anzugeben. 

C0210/R0320 ►M2 Versicherungstechnische Rück­
stellungen ohne Übergangsmaßnahme 
beim Zinssatz — gesamt (Lebensver­
sicherung außer Krankenversicherung, 
einschl. fondsgebundenes Geschäft) ◄ 

Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstellungen 
►M2 __________ ◄ für Krankenversicherung nach Art 
der Lebensversicherung. 

In den Fällen, in denen der beste Schätzwert auch der Vo­
latilitätsanpassung unterliegt, ist der Wert ohne Berücksich­
tigung der vorübergehenden Anpassung der maßgeblichen 
risikofreien Zinskurve, aber mit Berücksichtigung der Vola­
tilitätsanpassung anzugeben. 

▼B 
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ELEMENT HINWEISE 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0330 

Bester Schätzwert im Falle einer Vo­
latilitätsanpassung 

Geben Sie den Betrag des besten Brutto-Schätzwerts 
(R0030) nach der Volatilitätsanpassung an, für jeden in An­
hang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten 
Geschäftsbereich. 

C0150/R0330 Bester Schätzwert im Falle einer Vo­
latilitätsanpassung — gesamt (Le­
bensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschl. fondsgebundenes 
Geschäft) 

Gesamtbetrag des besten Schätzwerts (R0030) bei einer Vo­
latilitätsanpassung, für Lebensversicherung außer Kranken­
versicherung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts. 

C0210/R0330 Bester Schätzwert im Falle einer Vo­
latilitätsanpassung — gesamt (Kran­
kenversicherung nach Art der Le­
bensversicherung) 

Gesamtbetrag des besten Schätzwerts (R0030) bei einer Vo­
latilitätsanpassung, für Krankenversicherung nach Art der 
Lebensversicherung. 

►M1 C0020, 
C0030, C0060, 
C0090, C0100, 
C0160, C0190, 
C0200/ 
R0340 ◄ 

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen ohne Volatilitätsanpassung und 
ohne andere Übergangsmaßnahmen 

Höhe der versicherungstechnischen Rückstellungen 
►M2 __________ ◄, aufgeschlüsselt nach den in An­
hang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten 
Geschäftsbereichen. 
In den Fällen, in denen für dieselben versicherungstech­
nischen Rückstellungen auch der vorübergehende Abzug 
bei den versicherungstechnischen Rückstellungen/die vorü­
bergehende Anpassung der maßgeblichen risikofreien Zins­
kurve geltend gemacht wurde, ist der Wert ohne Berück­
sichtigung der Volatilitätsanpassung und ohne vorüber­
gehenden Abzug bei den versicherungstechnischen Rückstel­
lungen/die vorübergehende Anpassung der maßgeblichen ri­
sikofreien Zinskurve anzugeben. 

C0150/R0340 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen ohne Volatilitätsanpassung und 
ohne andere Übergangsmaßnahmen — 
gesamt (Lebensversicherung außer 
Krankenversicherung, einschl. fonds­
gebundenes Geschäft) 

►M2 Gesamtbetrag der versicherungstechnischen Rückstel­
lungen, für Lebensversicherung außer Krankenversicherung, 
einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts. ◄ 
In den Fällen, in denen für dieselben versicherungstech­
nischen Rückstellungen auch der vorübergehende Abzug 
bei den versicherungstechnischen Rückstellungen/die vorü­
bergehende Anpassung der maßgeblichen risikofreien Zins­
kurve geltend gemacht wurde, ist der Wert ohne Berück­
sichtigung der Volatilitätsanpassung und ohne vorüber­
gehenden Abzug bei den versicherungstechnischen Rückstel­
lungen/die vorübergehende Anpassung der maßgeblichen ri­
sikofreien Zinskurve anzugeben. 

C0210/R0340 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen ohne Volatilitätsanpassung und 
ohne andere Übergangsmaßnahmen — 
gesamt (Krankenversicherung nach 
Art der Lebensversicherung) 

Bei Verwendung der Volatilitätsanpassung der ohne Verwen­
dung dieser Anpassung berechnete ►M2 __________ ◄ 

In den Fällen, in denen für dieselben versicherungstechnischen 
Rückstellungen auch der vorübergehende Abzug bei den ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen/die vorübergehende An­
passung der maßgeblichen risikofreien Zinskurve geltend ge­
macht wurde, ist der Wert ohne Berücksichtigung der Volati­
litätsanpassung und ohne vorübergehenden Abzug bei den ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen/die vorübergehende An­
passung der maßgeblichen risikofreien Zinskurve anzugeben. 

▼B 
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ELEMENT HINWEISE 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0350 

Bester Schätzwert im Falle einer 
Matching-Anpassung 

Geben Sie den Betrag des besten Brutto-Schätzwerts 
(R0030) nach der Matching-Anpassung an, für jeden in An­
hang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten 
Geschäftsbereich. 

C0150/R0350 Bester Schätzwert im Falle einer 
Matching-Anpassung — gesamt (Le­
bensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschl. fondsgebundenes 
Geschäft) 

Gesamtbetrag des besten Schätzwerts (R0030) bei der 
Matching-Anpassung, für Lebensversicherung außer Kran­
kenversicherung, einschließlich des fondsgebundenen Ge­
schäfts. 

C0210/R0350 Bester Schätzwert im Falle einer 
Matching-Anpassung — gesamt 
(Krankenversicherung nach Art der 
Lebensversicherung) 

Gesamtbetrag des besten Schätzwerts (R0030) bei der 
Matching-Anpassung, für Krankenversicherung nach Art 
der Lebensversicherung. 

C0020, C0030, 
C0060, C0090, 
C0100, C0160, 
C0190, C0200/ 
R0360 

Versicherungstechnische Rückstellun­
gen ohne Matching-Anpassung und 
ohne alle anderen Übergangsmaßnah­
men 

Höhe der versicherungstechnischen Rückstellungen 
►M2 __________ ◄, für jeden in Anhang I der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten Geschäfts­
bereich. 
In den Fällen, in denen für dieselben versicherungstech­
nischen Rückstellungen auch der vorübergehende Abzug 
bei den versicherungstechnischen Rückstellungen geltend 
gemacht wurde, ist der Wert ohne Berücksichtigung der 
Matching-Anpassung und ohne den vorübergehenden Abzug 
bei den versicherungstechnischen Rückstellungen 
anzugeben. 

C0150/R0360 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen ohne Matching-Anpassung und 
ohne andere Übergangsmaßnahmen — 
gesamt (Lebensversicherung außer 
Krankenversicherung, einschl. fonds­
gebundenes Geschäft) 

Bei Verwendung der Matching-Anpassung der ohne Verwen­
dung dieser Anpassung berechnete ►M2 __________ ◄ 
In den Fällen, in denen für dieselben versicherungstechnischen 
Rückstellungen auch der vorübergehende Abzug bei den ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen geltend gemacht wurde, 
ist der Wert ohne Berücksichtigung der Matching-Anpassung 
und ohne den vorübergehenden Abzug bei den versicherungs­
technischen Rückstellungen anzugeben. 

C0210/R0360 Versicherungstechnische Rückstellun­
gen ohne Matching-Anpassung und 
ohne andere Übergangsmaßnahmen — 
gesamt (Krankenversicherung nach 
Art der Lebensversicherung) 

Bei Verwendung der Matching-Anpassung der ohne Verwen­
dung dieser Anpassung berechnete ►M2 __________ ◄ 

In den Fällen, in denen für dieselben versicherungstechnischen 
Rückstellungen auch der vorübergehende Abzug bei den ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen geltend gemacht wurde, 
ist der Wert ohne Berücksichtigung der Matching-Anpassung 
und ohne den vorübergehenden Abzug bei den versicherungs­
technischen Rückstellungen anzugeben. 

S.12.02 — Versicherungstechnische Rückstellungen in der Lebensversiche­
rung und in der nach Art der Lebensversicherung betriebenen Kranken­
versicherung — nach Ländern 

Allgemeine Bemerkungen: 

▼M2 
Dieser Abschnitt bezieht sich auf die jährliche Übermittlung von Informationen 
für einzelne Unternehmen. Nicht ausgefüllt werden muss der Meldebogen, wenn 
die nachstehend genannten Schwellen für länderweise Angaben nicht anwendbar 
sind, d. h. auf das Herkunftsland 100 % der Summe der als Ganzes berechneten 
versicherungstechnischen Rückstellungen und des besten Bruttoschätzwerts ent­
fallen. Liegt dieser Betrag über 90 %, aber unter 100 %, sind nur R0010, R0020 
und R0030 anzugeben. 

▼B 
Die Unternehmen müssen alle in verschiedenen Währungen bestehenden Ver­
pflichtungen einbeziehen und in die Berichtswährung umrechnen. 

▼B 
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Bei der Übermittlung der nach Ländern aufgeschlüsselten Informationen sind 
folgende Spezifikationen zu beachten: 

►M2 a ◄. Die Informationen zum Herkunftsland sind ausnahmslos zu über­
mitteln, unabhängig vom Betrag der als Ganzes berechneten ver­
sicherungstechnischen Rückstellungen und des besten Brutto- 
Schätzwerts. 

►M2 b ◄. In den nach Ländern übermittelten Informationen müssen mindes­
tens 90 % der als Ganzes berechneten versicherungstechnischen 
Rückstellungen und des besten Brutto-Schätzwerts für jeden in 
Anhang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten 
Geschäftsbereich ausgewiesen sein. 

►M2 c ◄. Wenn für ein Land Angaben über einen bestimmten Geschäfts­
bereich gemacht werden müssen, um den in Unterabsatz b) fest­
gelegten Anforderungen zu genügen, dann sind für dieses Land 
Angaben über sämtliche Geschäftsbereiche zu übermitteln. 

►M2 d ◄. Angaben zu den übrigen Ländern sind in aggregierter Form unter 
„EWR-Länder außerhalb der Wesentlichkeitsschwelle“ oder 
„Nicht-EWR-Länder außerhalb der Wesentlichkeitsschwelle“ zu 
übermitteln. 

►M2 e ◄. Für das Direktversicherungsgeschäft sind die Angaben dem Land 
des Vertragsabschlusses zuzuordnen. 

►M2 f ◄. Für das proportionale und nichtproportionale Rückversicherungs­
geschäft sind die Angaben dem Belegenheitsstaat des Zedenten 
zuzuordnen. 

Für die Zwecke dieses Meldebogens bezeichnet der Ausdruck „Land des Ver­
tragsabschlusses“: 

►M2 a ◄. das Land, in dem das Versicherungsunternehmen seinen Sitz hat 
(Herkunftsland), sofern das Versicherungsprodukt nicht durch eine 
Zweigniederlassung oder im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit 
verkauft wurde; 

►M2 b ◄. das Land, in dem sich die Zweigniederlassung befindet (Aufnah­
meland), wenn das Versicherungsprodukt durch eine Zweignieder­
lassung verkauft wurde; 

►M2 c ◄. das Land, in dem die Dienstleistungsfreiheit angezeigt wurde (Auf­
nahmeland), wenn das Versicherungsprodukt im Rahmen der 
Dienstleistungsfreiheit verkauft wurde; 

►M2 d ◄. Bei Inanspruchnahme eines Vermittlers und in allen sonstigen Si­
tuationen erfolgt die Einstufung unter a), b) oder c) in Abhängig­
keit vom Verkäufer des Versicherungsprodukts. 

Bei den Angaben sind die Volatilitätsanpassung, die Matching-Anpassung, die 
vorübergehende Anpassung der maßgeblichen risikofreien Zinskurve und der 
vorübergehenden Abzug bei den versicherungstechnischen Rückstellungen zu 
berücksichtigen. 

Versicherungstechnische Rückstellungen (brutto) als Ganzes berechnet und 
bester Schätzwert (brutto) für unterschiedliche Länder 

ELEMENT HINWEISE 

C0010/R0040, 
... 

Geografisches Gebiet/Land Die Länder innerhalb der Wesentlichkeitsschwelle sind mit ihrem 
Code nach ISO 3166-1 Alpha-2 aufzuführen. 

C0020, 
C0030, 
C0060, 
C0090, 
C0100, 
C0150, 
C0160, 
C0190, 
C0200, 
C0210/R0010 

Versicherungstechnische 
Rückstellungen (brutto) als 
Ganzes berechnet und bester 
Schätzwert (brutto) für unter­
schiedliche Länder — Her­
kunftsland 

Bruttobetrag der versicherungstechnischen Rückstellungen als Gan­
zes berechnet und Bruttobetrag des besten Schätzwerts, aufgeschlüs­
selt nach Land des Vertragsabschlusses oder Standort des Zedenten, 
wenn es sich bei diesem Land um das Herkunftsland handelt; auf­
zuführen sind die Beträge für jeden einzelnen Geschäftsbereich und 
die Gesamtbeträge für die Lebensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts und der 
nach Art der Lebensversicherung betriebenen Krankenversicherung. 

▼B 
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ELEMENT HINWEISE 

C0020, 
C0030, 
C0060, 
C0090, 
C0100, 
C0150, 
C0160, 
C0190, 
C0200, 
C0210/R0020 

Versicherungstechnische 
Rückstellungen (brutto) als 
Ganzes berechnet und bester 
Schätzwert (brutto) für unter­
schiedliche Länder — 
EWR-Länder außerhalb der 
Wesentlichkeitsschwelle — 
nicht nach Ländern auf­
geschlüsselt 

Bruttobetrag der versicherungstechnischen Rückstellungen als Gan­
zes berechnet und Bruttobetrag des besten Schätzwerts, für die 
EWR-Länder außerhalb der Wesentlichkeitsschwelle (die nicht nach 
Ländern aufgeschlüsselt werden) außer dem Herkunftsland, aufzufüh­
ren sind die Beträge für jeden einzelnen Geschäftsbereich und die 
Gesamtbeträge für die Lebensversicherung außer Krankenversiche­
rung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts und der nach 
Art der Lebensversicherung betriebenen Krankenversicherung. 

C0020, 
C0030, 
C0060, 
C0090, 
C0100, 
C0150, 
C0160, 
C0190, 
C0200, 
C0210/R0030 

Versicherungstechnische 
Rückstellungen (brutto) als 
Ganzes berechnet und bester 
Schätzwert (brutto) für unter­
schiedliche Länder — 
Nicht-EWR-Länder außerhalb 
der Wesentlichkeitsschwelle 
— nicht nach Ländern auf­
geschlüsselt 

Bruttobetrag der versicherungstechnischen Rückstellungen als Gan­
zes berechnet und Bruttobetrag des besten Schätzwerts, für die 
Nicht-EWR-Länder außerhalb der Wesentlichkeitsschwelle (die nicht 
nach Ländern aufgeschlüsselt werden) außer dem Herkunftsland, auf­
zuführen sind die Beträge für jeden einzelnen Geschäftsbereich und 
die Gesamtbeträge für die Lebensversicherung außer Krankenver­
sicherung, einschließlich des fondsgebundenen Geschäfts und der 
nach Art der Lebensversicherung betriebenen Krankenversicherung. 

C0020, 
C0030, 
C0060, 
C0090, 
C0100, 
C0150, 
C0160, 
C0190, 
C0200, 
C0210/R0040, 
… 

Versicherungstechnische 
Rückstellungen (brutto) als 
Ganzes berechnet und bester 
Schätzwert (brutto) für unter­
schiedliche Länder — Land 1 
[für jedes Land innerhalb der 
Wesentlichkeitsschwelle ist 
eine Zeile auszufüllen] 

Bruttobetrag der versicherungstechnischen Rückstellungen als Gan­
zes berechnet und Bruttobetrag des besten Schätzwerts, aufgeschlüs­
selt nach Land des Vertragsabschlusses oder Standort des Zedenten, 
für alle Länder innerhalb der Wesentlichkeitsschwelle außer dem 
Herkunftsland, aufzuführen sind die Beträge für jeden einzelnen Ge­
schäftsbereich und die Gesamtbeträge für die Lebensversicherung 
außer Krankenversicherung, einschließlich des fondsgebundenen Ge­
schäfts und der nach Art der Lebensversicherung betriebenen Kran­
kenversicherung. 
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